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tungshaus Rudi Dohmen sowie der 
Blumenhandel Roland Lenzen tragen 
freundlicherweise zur Finanzierung bei, 
daher kann das Ortsring ECHO für Sie 
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Bitte berücksichtigen Sie dies. Danke. 
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eNeues aus der Redaktion 

 
Druckfrisch und noch warm – unsere neueste Ausgabe  
 
Das Jahr 2025 hat schon volle Fahrt aufgenommen und die 
ECHO-Redaktion freut sich sehr, die neueste Ausgabe  
des ECHOs zu präsentieren.  
 
Wieder einmal gibt es historisches zu unserer schönen  
Drei-Dörfer-Gemeinschaft, Rückblicke zu 2024 und Ausblicke 
für 2025 mit vielen spannenden Angeboten Jung und Alt.  
 

 
 
Es ist der große Zuspruch, den wir durch die Rückmeldungen 
an die Redaktion nach jeder Ausgabe erfahren, der uns immer 
wieder aufs Neue motiviert, viele ehrenamtliche Stunden zu  
investieren, damit das ECHO auch in Zukunft eine Institution ist 
und bleibt. 
 
Nun wünschen wir viel Vergnügen mit dieser Ausgabe. 
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eDie Drei-Dörfer-Gemeinschaft – Engagierte Bürgere  

 
Info-Abend zur Internetsicherheit 
 
Ein großer Erfolg war der Informationsabend zur Internetsicher-
heit am 16. Januar in der Alten Schule. Uwe Lorse, Dorfbewoh-
ner von der Ilbertzstraße, stellte die Risiken der Internetnutzung 
vor und zeigte den Besuchern, wie sie sich gegen Angriffe 
schützen können. 
 

 
 
Uwe Lorse arbeitet bei der Bundeswehr und ist dort für  
IT-Sicherheit zuständig. An konkreten Beispielen zeigte er, wie 
die Nutzer sich schon mit einfachen Methoden und  
mit etwas Aufmerksamkeit vor Missbrauch und  
Kriminalität schützen können.  
Im Austausch wurde das Prob-
lem angesprochen, dass viele 
Teilnehmer der Veranstaltung 
über ältere Computer verfügen,  
deren Betriebssysteme nicht 
mehr aktuell sind und nicht mehr mit wirkungsvoller Schutz-
Software ausgestattet werden können. Am Ende der sehr  
informativen Veranstaltung wurde der Wunsch deutlich, das 
Thema in Folgeterminen zu vertiefen.  
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 Frauengemeinschaft  

 Eschweiler-Grebben-Hülhoven 
 
Erzähl-Café mit Bingo-Spiel 
Am Donnerstag, 17. Oktober 2024, luden wir um 15:00 Uhr in die  
"Alte Schule" zu Kaffee und selbst gebackenem Kuchen ein. Die eine 
oder andere lustige und interessante Geschichte wurde von Frauen 
aus unserer Gruppe vorgelesen. Beim Bingo Spielen waren alle sehr 
motiviert und freuten sich über die schönen Gewinne. Somit  
verbrachten wir wieder ein paar schöne Stunden bei Freude und  
interessanter Unterhaltung. 
 

Adventfeier 
Am Samstag, den 30. November, fanden wir uns zur alljährlichen  
Adventfeier in der "Alten Schule" ein. Die stattliche Anzahl der  
Mitglieder erfreute uns sehr. Für eine schöne Weihnachts-Deko  
sorgten die Vorstandsfrauen.  
 

  
 

Es wurden Adventsgeschichten von den Teilnehmerinnen  
vorgelesen. Für die musikalische Begleitung der Adventslieder  
sorgten Antonia, Linnea und Clemens Lowis, die von ihren Eltern  
begleitet wurden. Im Anschluss gab es Fla und Thirilyschen mit kalten 
und warmen Getränken. Nach dem gemütlichen Zusammensein  
endete unsere Feier gegen 17:00 Uhr. 
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 Frauengemeinschafte  

 Eschweiler-Grebben-Hülhovene 
 
Programmübersicht für das Jahr 2025 
 
 
Ausflug in den Selfkant 
 
Dienstag, 6. Mai 2025, fahren wir um 11:15 Uhr ab der  
Alten Schule mit dem PKW zum "Spargelhof Hensgens" Havert 
Um 12:00 Uhr nehmen wir an einer Betriebsführung teil. 
Gegen 13:00 Uhr gibt es ein Spargel-Buffet. 
Es sollten mindestens 25 Personen teilnehmen.  
 
Kosten ca. 42,00 €  
Anmeldung bis 10.04.2025 
 
 
Tagesauflug  
 
Donnerstag, 26. Juni 2025, Fahrt zum Rursee mit dem  
Busunternehmen Knoben. Schifffahrt von Einruhr auf dem  
Ober - See ca. 2 Std. Anschließend werden wir noch nach  
Monschau fahren, um dort durch die schöne Stadt zu flanieren. 
 
Kosten: Fahrt, Schiff, Kaffee/Kuchen auf dem Schiff 42,00 €.  
Auch für Nichtmitglieder ist die Teilnahme möglich.  
Abfahrt: 10:00 Uhr ab Kirche Eschweiler 
Anmeldung bis Montag, 6. Juni 2025 
 

Wir freuen uns auf eine rege Beteiligung! 
 
Anmeldungen bei   R. Hilgers   Tel.: 62286  

 oder   G. Dohmen   Tel.: 63289
  



Seite | 8 
 

 

Trommelgeflüster 

Neues vom Trommler- und Pfeiferkorps 1928 Eschweiler e.V. 

 
Qualifikationsveranstaltung Deutsche Meisterschaft  

 

Bei der Qualifikationsveranstaltung zur Deutschen  
Meisterschaft der Spielleute konnten wir uns im November in 
Heiden mit einer starken Leistung für die Deutsche Meister-
schaft in Ulm im Mai 2025 qualifizieren. Mit 85 erreichten  
Punkten bewiesen wir unser musikalisches Können und  
sicherten uns einen Platz unter den besten Spielmannszügen 
Deutschlands. Wir spielten die beiden Stücke „Das Geheimnis 
um Loch Ness“ und „Ross Roy“, mit denen wir das Publikum 
und die Jury gleichermaßen überzeugen konnten.  
 

 
 

Die Freude über die Qualifikation war riesig – dieser Erfolg ist 
das Ergebnis intensiver Proben und der engagierten Arbeit aller 
Musikerinnen und Musiker. Nun blicken wir voller Motivation auf 
die kommenden Monate der Vorbereitung, um bei der  
Deutschen Meisterschaft in Ulm unser Bestes zu geben. 
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Jahreshauptversammlung 2025 
 
Am 15. März 2025 trafen sich die Mitglieder des Trommler- und  
Pfeiferkorps 1928 Eschweiler e.V. im Vereinsheim „Alte Schule“ zur 
dies-jährigen Jahreshauptversammlung. Nach der Begrüßung durch 
Manfred Moll und dem Gedenken der Verstorbenen folgte der  
Jahresbericht und zeigte - gespickt mit Erinnerungsfotos - wieder mal 
eindrucksvoll die Erlebnisse des vergangenen Jahres. Michael  
Kelleter zog in seinem Dirigentenbericht von musikalischer Seite her 
Bilanz zur Arbeit des Vereins im Jahr 2024. Bei der folgenden  
Neuwahl des Vorstands wurde ein Großteil der Vorstandsmitglieder 
in ihren Ämtern bestätigt, was die seit einigen Jahren kontinuierlich 
funktionierende Teamarbeit unterstreicht. 
 

 
 

Ein weiteres Highlight 
waren die Ehrungen 
verdienter Mitglieder. 
Von den aktiven  
Mitgliedern wurden 
Magnus Moll (10 
Jahre), Lara Meyer 
und Alexandra Fiegen 
(20 Jahre), Lorenz 
und Maximilian Rütten 
(25 Jahre), Rebecca 
Read (30 Jahre) und 
Dirk Salden (40 Jahre) 
geehrt.  

Maximilian Rütten 
info@tkeschweiler.de 

Das neue Vorstandsteam von links: 
Thomas Hilgers (stellv. Kassierer) 
Michael Kelleter (Dirigent und Korpsfüh-
rer), Magnus Moll (Jugendleiter), Maja 
Kaiser(Jugendvertreterin),  Daniel Franzen 
(Beisitzer der Aktiven), Antonia Lowis 
(Jugendvertreterin), Lorenz Rütten 
(stellv. 1. Vorsitzender und Instrumenten-
wart), Rebecca Read (Jugendleiterin), 
Dirk Salden (Geschäftsführer), Daniela 
Kaiser (Uniformwartin), Anne Hansen 
(Kassiererin), Maximilian Rütten (Schrift-
führer), Manfred Moll (1. Vorsitzender) 
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 Der Ortsringe  

 informierte  

 

Ersatz für die Neujahrswanderung 
 
Leider ist unsere allseits beliebte und immer gut besuchte  
Neujahrswanderung in diesem Jahr wegen der sehr widrigen 
Wetterbedingungen ausgefallen. Ersatzweise planen wir aktuell 
eine etwas andere Tour in unserer schönen Drei-Dörfer- 
Gemeinschaft zu einem hoffentlich wetter-stabileren Zeitpunkt. 
 
Es soll eine historische und naturkundliche Ortsführung durch  
Eschweiler werden, bei der Guido Rütten in den etwa  
90 Minuten spannendes und interessantes zu berichten weiß. 
 
Der Termin kann schon mal festgehalten werden: 18. Mai 2025 
Wir starten um 15:00 Uhr von der Kirche Eschweiler aus. 
 

 
###   Info Ortsring – keinen Termin mehr verpassen   ### 
 
Wer per WhatsApp über Aktionen im 
Ort informiert werden möchte, kann 
mit folgendem QR-Code unserer 
Gruppe beitreten. Diese Gruppe ist 
ausschließlich eine Info-Gruppe, das 
heißt Ihr könnt Infos vom Ortsring  
erhalten, könnt aber nicht aktiv in der 
Gruppe kommunizieren. Wenn Ihr In-
fos für uns habt, könnt Ihr gerne Mit-
glieder vom Vorstand persönlich  
anschreiben.  
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Alte Obstsorten auf neuer Streuobstwiese in Eschweiler 

 

 
Marita Maybaum (re.) und Guido Rütten (li.), unsere Ortsvertreter der  

Drei-Dörfer-Gemeinschaft im Stadtrat, stellten den Mitgliedern des  
Ortsring-Vorstands die neue Streuobstwiese am Friedhof vor. 

 

In direkter Nachbarschaft zum Friedhof in Eschweiler und neben einer 
alten Obstwiese hat die Stadt Heinsberg eine neue Streuobstwiese 
mit 12 Apfel-, Birnen, Kirsch- und Pflaumenbäumen angelegt. Unsere 
Ortsvertreter im Stadtrat informierten den Vorstand des Ortsrings 
über die Maßnahme, die auch ein Bestandteil des Klimaschutz- 
Konzepts der Stadt Heinsberg ist. Denn die Bäume binden CO2 und 
entnehmen es so der Atmosphäre. Das ist natürlich nur ein kleiner 
und symbolischer Beitrag zum Klimaschutz, aber es ist ein Zeichen.  
 

Die Streuobstwiese kann in den nächsten Jahren zum Ziel für  
Wandertage und Exkursionen der Schulen und Kitas werden.  
Auf dieser öffentlichen Wiese kann sehr gut erklärt werden, welche  
Bedeutung Bäume für die Natur haben.  
 

Die Streuobstwiese kann zum Lernort, aber auch zu einem Platz des 
Verweilens werden. Erfreulicherweise kann das Obst für den privaten 
Verzehr gepflückt werden. Doch bis dahin werden noch ein paar 
Jahre vergehen.  
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 Der Ortsringe  

 informierte  

 

Plattdeutschabend im Haus Nobis 

 

Am 24. März fand im Haus Nobis wieder unser beliebter Plattdeutsch-
abend statt, der den Teilnehmern interessant Einblicke in die  
plattdeutsche Sprache und die lokale Geschichte bot. Der Abend war 
geprägt von Vorträgen, persönlichen Geschichten und unterhaltsa-
men Beiträgen. Ein Hauptthema des Abends war die Vorstellung der 
verschiedenen Plattdeutsch-Formen im Kreis Heinsberg. Besonders 
gefreut haben wir uns über den Besuch von „Heuter Jüng“ aus  
Schafhausen, der den Mundart-Atlas vorgestellt hat. Dieses Werk  
dokumentiert die Verbreitung und Eigenarten der plattdeutschen  
Dialekte in unserer Region. Zusätzlich gab es einen Vortrag von 
Guido Rütten über die historische Turnhalle in Grebben.  
Diese Halle hat in der Ortshistorie eine  
besondere Rolle gespielt.  
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Einige Teilnehmer, die diese Zeiten noch erlebt haben, ergänzten den 
Beitrag mit persönlichen Erinnerungen. Ihre Berichte gaben Einblick 
in die vielfältige Nutzung der Halle und betonten deren zentrale  
Bedeutung in der Geschichte von Grebben. Ein Sketch über die  
Gaststätte Haus Nobis brachte anschließend viel Freude und Lachen 
in den Saal. Er bot eine humorvolle Perspektive auf das gesellschaft-
liche Leben in unserem Dorf und der geliebten Dorfkneipe. 
 

Der Plattdeutschabend war wieder einmal eine wertvolle Gelegenheit, 
mehr über die kulturellen und sprachlichen Besonderheiten unserer 
Heimat zu erfahren. Die Veranstaltung zeigte deutlich, wie wichtig es 
ist, unsere regionale Kultur und Sprache zu pflegen und zu erhalten. 
 

Ein besonders erfreulicher Aspekt unserer Plattdeutschabende ist 
das zunehmende Interesse jüngerer Teilnehmer. Obwohl viele von 
ihnen die plattdeutsche Sprache nicht aktiv sprechen, zeigen sie  
großes Engagement und Neugier, die Geschichten und Vorträge zu 
verfolgen. Dieses wachsende Interesse junger Menschen ist ein  
positives Zeichen für die Zukunft unserer regionalen Kultur. Wir  
hoffen, dass sich dieser Trend fortsetzt und noch mehr junge Leute 
unsere Veranstaltungen besuchen werden. Die Bewahrung dieses 
kulturellen Erbes ist wesentlich, und die Beteiligung der jüngeren  
Generation kann maßgeblich dazu beitragen, dass die plattdeutsche 
Sprache und Tradition lebendig bleiben. 
 

Der nächste Plattdeutschabend wird mit Spannung erwartet, da er er-
neut die Gelegenheit bieten wird, die Verbundenheit mit unserer regi-
onalen Geschichte und Tradition zu stärken. 
 

Weitere Informationen zum Mundart-Atlas 
 

Der Mundart-Atlas enthält detaillierte Karten und 
Beschreibungen, die nicht nur die geografische Ver-
teilung der verschiedenen Mundarten aufzeigen,  
sondern auch ihre linguistischen Besonderheiten 
hervorheben. Dieses Werk leistet einen wichtigen 
Beitrag zur Bewahrung unseres sprachlichen Erbes. 
 

Den Mundart-Atlas finden sie online unter 
www.mundartatlas.de 
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 Der Ortsringe  

 informierte  

 
Ortsring sucht neue fördernde Mitglieder 

 
Unser Verein spielt eine zentrale Rolle in der Organisation von 
Gemeinschaftsaktivitäten. Aus verschiedenen Gesprächen in 
der Vergangenheit haben wir jedoch gelernt, dass vielen gar 
nicht bewusst ist, wie unser Verein finanziert wird und dass es 
die Möglichkeit gibt, finanziell zu unterstützen. Da in den letzten 
Jahren einige Mitglieder ausgeschieden sind, suchen wir neue 
fördernde Mitglieder, um unser vielfältiges Angebot an  
Veranstaltungen und Projekten aufrechtzuerhalten.  
 
Als förderndes Mitglied helfen Sie mit einem finanziellen Bei-
trag, Projekte des Ortsrings zu unterstützen, z. B. die  
Schaukästen oder den Willkommensgruß an Neugeborene. 
Ebenso den laufenden Betrieb des Vereins, auch hier fallen  
regelmäßig Fixkosten an (Versicherung, Internetauftritt,  
Vereinsverwaltung). Eine aktive Teilnahme oder Unterstützung 
an den Veranstaltungen ist nicht erforderlich, auch wenn wir uns 
über helfende Hände immer freuen. 
 
Beitritt: einfach Formular auf der nächsten Seite ausfüllen und 
entweder als Foto per E-Mail an info@unser-ortsring.de senden 
oder vorsichtig heraustrennen und persönlich abgeben.  
 
Wir freuen uns sehr über jedes neue Mitglied im Ortsring. 
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Der Ortsringe  

informierte  

 

Mitgliedsantrag 
 

Ich beantrage die Mitgliedschaft im  
Ortsring Eschweiler  Grebben  Hülhoven e. V. 
 

Name: Vorname: 

Geburtsdatum: E-Mail: 

Telefonnummer: Handynummer: 

Straße: PLZ/Ort: 

 
Ich bin damit einverstanden, dass der Ortsring uns per WhatsApp an  
o. g. Handynummer Informationen über Aktionen und Termine zusendet. 
 
Ich zahle 10 €  /  20 €   / _____ € Jahresbeitrag. 

Ich bin damit einverstanden, dass der jährliche Mitgliedsbeitrag per  
SEPA-Lastschriftverfahren von u. g. Konto eingezogen wird. 
 

 Kontoinhaber:   

 Name der Bank:  

 IBAN:   BIC: 

 
 
 

 
 Unterschrift  
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ePfarre St. Andreas 

e 

 
In unserer Pfarre sind erfreulicherweise besonders die Kinder und  
Jugendlichen der Drei-Dörfer-Gemeinschaft durch verschiedene  
Aktionen und Veranstaltungen in den Fokus gerückt! So empfingen  
56 Jugendliche aus der GdG im Alter von 14-16 Jahren am 
30.11.2024 das heilige Sakrament der Firmung in unserer Pfarrkirche 
St. Andreas durch den Weihbischof Karl Borsch. Um der Vielzahl der 
Firmlinge gerecht zu werden, fanden am Samstagabend zwei  
aufeinanderfolgende Messen statt. Wir freuen uns sehr, dass die  
Jugendlichen durch die Firmspendung ihren Glauben und ihre Zuge-
hörigkeit zur Gemeinschaft der katholischen Kirche bekräftigt haben! 
 

Sehr erfreulich ist es, dass in diesem Jahr wieder die Feier der  
Erstkommunion in unserer Pfarrgemeinschaft St. Andreas stattfinden 
wird! Die Vorbereitungen auf diesen großen Tag für die Kinder  
begannen bereits im letzten Herbst. Zum Vorstellungsgottesdienst 
am 21.09.2024 kamen alle 
Kommunionkinder der 
GdG auf dem Hof der  
Familie Simons in Hül-
hoven zusammen. Dieser 
Gottesdienst wurde auch 
von zahlreichen Gemein-
demitgliedern besucht. Im 
Anschluss verweilten noch 
zahlreiche Besucher auf 
dem Hof, da eigens für die 
Kinder eine große  
Hüpfburg aufgebaut war. 
 

Am 11.01.2025 war es nach zweijähriger Pause wieder soweit und 
die Haushalte unserer Pfarre konnten endlich wieder die Sternsinger 
begrüßen. Nach dem Aussendungsgottesdienst in unserer  
Pfarrkirche begaben sich 26 Sternsinger in 8 Gruppen, begleitet von 
Müttern der Kommunionkinder, auf den Weg und konnten 2400 Euro 
für Kinder in Not sammeln.  
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Die zahlreichen Süßigkeiten 
wurden unter den Kindern 
aufgeteilt und zum Abschluss 
kehrten alle Akteure bei der 
Gaststätte Dohmen ein, wo 
die gemeinsame Aktion bei 
Würstchen und Pommes  
ihren Abschluss fand. Ein 
großer Dank an alle, die  
unsere Sternsinger so 
freundlich empfangen haben. 

Es wäre schön und für unsere Gemeinde auch sehr wichtig, wenn 
auch im nächsten Jahr Kinder und Eltern diese schöne Tradition  
ermöglichen… ein Abschluss bei Würstchen und Pommes sollte auch 
dann wieder möglich sein! 
 

Bis zum großen Tag der Erstkommunion stehen noch weitere  
Termine auf dem Programm, so bspw. ein Vergebungsspaziergang, 
Palmzweigbasteln, ein Familiengottesdienst zum Palmsonntag sowie 
ein Brotfest. Am 25. Mai werden 20 Mädchen und Jungen aus der 
Drei-Dörfer-Gemeinschaft das Fest der Erstkommunion in unserer 
Pfarrkirche feiern! Wir wünschen den Kindern weiterhin viel Spaß bei 
der Vorbereitung, sowie eine unvergessliche Erstkommunionfeier. 
Vielleicht hat der ein oder die andere nach der Kommunion auch  
Interesse daran, als Messdiener die Gottesdienste zu bereichern. 
 

Die Fronleichnamsprozession wird ab diesem Jahr verkürzt und 
führt durch die Straßen der Drei-Dörfer-Gemeinschaft. Am  
Donnerstag, 19. Juni 2025, um 10:00 Uhr ist Hl. Messe in der  
Kirche Eschweiler. Anschließend die Prozession über die Ilbertz-
straße zur ersten Andacht am Hauskreuz der Familie Heitzer in  
Grebben und über die Josef-Spehl-Straße zur Alten Schule in  
Hülhoven. Nach der Abschlussandacht findet dort der Ausklang bei 
kalten Getränken statt. Ein feierlicher Rahmen wird durch das  
Engagement der Schützenbruderschaft, des TKE und des  
St. Donatus Bläserchors aus Schafhausen geschaffen.  
Die Teilnahme der Kommunionkinder und der Dorfbevölkerung würde 
diese Tradition besonders bereichern. 
 

Für die Pfarre St. Andreas Eschweiler - Thomas Gahse 
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 Der Ortsringe  

 informierte  

 
Einladung zum traditionellen Maifest 

 
Es ist es  
wieder so weit: 
Der Ortsring  
Eschweiler –  
Hülhoven –  
Grebben freut 
sich sehr, das 
traditionell  
gewordene 
Aufstellen des 
Maibaums zu 
feiern. 
 
 
Am 01.05.2025 
starten wir ab 
11:00 Uhr an 
der Alten 
Schule die  
Feierlichkeiten. 
 
 
 

Für das leibliche Wohl ist gesorgt und unter Mitgestaltung  
diverser Ortsvereine wird es bestimmt wieder ein guter Einstieg 
in die diesjährige Sommer-Saison.  
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 Tischtennis- und Ballsport- 

  freunde Oberbruch 1969 e.V. 

 
Auf Die Räder – Fertig – Los! 
 
Am 29. Mai 2025 – an Christi Himmelfahrt – treffen wir uns zu 
unserer alljährlichen Fahrradrallye zwischen 09:30 Uhr und 
10:00 Uhr an der Grundschule Grebben. 
 
Unsere „bequemen“ Freunde sind – wie die Jahre zuvor auch – 
gerne zum gemütlichen Beisammensein am Ziel der Rallye  
willkommen. Näheres zum Zielort ist unter den u. g.  
Kontaktmöglichkeiten zu erfahren 
 
Familie, Freunde und Bekannte sind neben unseren Vereins-
mitgliedern natürlich auch herzlich willkommen. Wir nehmen 
von diesen gerne eine Spende für Speis und Trank entgegen. 
Zu vorgerückter Stunde findet die Siegerehrung statt. 
 
Wir freuen uns, euch auf Euren Rädern oder am Ziel zu sehen!!! 
 
WICHTIG: Eine Voranmeldung ist für die Beschaffung der  
Verpflegung auf jeden Fall erforderlich – nicht, dass uns jemand 
verhungert ... Ein kurzer Hinweis mit Anzahl der Personen an  
u. g. Kontaktmöglichkeiten reicht. Vielen Dank.  
 
 
 
 
 
 
TTBF Oberbruch 1969 e.V. | M. Willemsen | Kampstr. 74   
52525 Eschweiler | www.ttbf-oberbruch.de | m.willemsen@gmx.net  
www.facebook.com/ttbfoberbruch1969 | WhatsApp: 0163/5910955 
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eKirche mal anders – Gute Stunde 

 
„Gute Stunde“ geht in 2025 weiter 
 
Wenn eine Sache dreimal stattgefunden hat, dann gilt sie im 
Rheinland ja schon als Tradition. So weit wollen wir nicht gehen, 
aber wir freuen uns, dass wir im vergangenen Jahr schon  
dreimal eine Gute Stunde in unserer Pfarrkirche St. Andreas 
durchführen konnten.  
 
Wir, das sind Willi Lenzen, Judith von den Driesch, Marion  
Heitzer, Thomas Gahse, Traudel Esser, Pieree Willy Ngeyitala 
und Guido Rütten.  
 
Am Heiligen Abend wurden wir 
musikalisch unterstützt von  
Antonia und Christoph Küppers-
Lowis sowie Britta und Lorenz 
Rütten. Die musikalische Unter-
malung mit Querflöte, Orgel und 
Saxophon trug sehr zur besinn-
lichen Einstimmung auf das 
Weihnachtsfest bei.  
 
Mit Bildern von unserer Eschweiler Krippe, die Judith  
von den Driesch fotografiert hatte, und einem einfachen Text, 
den auch die Kinder gut verstehen konnten, machten  
Traudel Esser und Marion Heitzer deutlich, worum es im Kern 
der Weihnachtsgeschichte geht und warum sie auch heute  
noch von Bedeutung ist.  
 
Ein Bild sagt mehr als tausend Worte. So soll es auch zukünftig 
sein. Mit passenden Bildern auf einer Riesenleinwand, wollen 
wir zeigen, worum es uns beim Thema der guten Stunde.  
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Und für die Kinder steht ein Maltisch bereit, an dem sie selbst 
Bilder malen können. Musik, Gesang, Bilder, Fotos und nach-
denkliche Texte, das macht die gute Stunde aus. Eingeladen 
sind alle, die ein bisschen Besinnung und Begegnung suchen.  
 

Im Anschluss bleiben wir noch 
auf ein Gläschen und einen  
kleinen Snack zusammen. Im 
hinteren Teil der Kirche, unter der 
Orgelbühne, besteht die Möglich-
keit zum Erzählen und  
Beisammensein. Für manche 

werden es dann auch schonmal zwei gute Stunden.  
 

Nach unserem Termin (Nr. 4) am 29. März zum Thema „Hel-
fende Hände“ findet die nächste Gute Stunde im Herbst statt.  
 
 

 
Bitte die Plakate  

beachten! 
 

Herzliche Einladung 
an Alle! 
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eNeues aus dem Schulleben  

eder Grundschule Grebben 

 

Am 21.08.2024 starteten wir mit insgesamt 49 Schulneulingen in das 
neue Schuljahr 2024/2025. 25 Kinder lernen und arbeiten in der 
Klasse 1a in Grebben bei Frau Wamper und 24 Kinder bei Frau Preis 
am Standort Schafhausen. Zudem begrüßten wir Frau Nadine Mujica 
als neue Sekretärin und durften Frau Jennifer Weinberg als  
Schulsozialarbeiterin in unserer Schule willkommen heißen. 
 

Ein ereignisreicher November 
Nachdem die traditionelle Martinsfeier auf dem Schulhof durch einen 
starken Regenschauer abrupt beendet werden musste und einige  
Laternen gelitten haben, sorgte das anschließende gemeinsame  
Essen der großen Weckmänner wieder für Sankt Martins-Stimmung. 
Vielen Dank an unseren Förderverein!  
 

Im Oktober und November erarbeiteten unsere Viertklässler aus 
Grebben und Schafhausen im Sachunterricht die Inhalte des Projekts 
„SpaceBuzz“, das den Kindern die Einzigartigkeit der Erde und die 
Notwendigkeit des Schutzes unseres Planeten verdeutlichen möchte. 
Als Highlight des Projektes durften die Kinder dann am 13.11.2024 
den SpaceBuzz ONE, ein ca. 15 Meter langes, mit neuester  
4D-Virtual-Reality-Technologie (VR) ausgestattetes Raumfahrzeug 
besuchen.  
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An Bord der Rakete  
reisten die Schülerinnen 
und Schüler virtuell ins 
All und erlebten einen 
Overview-Effekt durch 
die Augen eines Astro-
nauten. Dieses Erlebnis 
war unglaublich beein-
druckend und begeis-
terte Kinder und Lehr-
kräfte gleichermaßen.  
 

Mehrere Mitmachstationen zum Thema und ein kleiner Snack  
verkürzten die Wartezeit und rundeten den Ausflug ab. Wir würden 
uns wünschen, dass möglichst vielen Kindern ein solches Erlebnis  
ermöglicht wird, damit sie mit einem geschärften und sensibilisierten 
Bewusstsein für die Einzigartigkeit unseres Planeten in  
die Zukunft gehen. 
 

Anlässlich des bundesweiten Vorlesetages fand für alle Kinder wieder 
ein Vorlesemorgen statt. Aus zahlreichen, zuvor vorgestellten  
Literaturangeboten konnten die Kinder wählen, welcher Geschichte 
sie an diesem Morgen lauschen wollten und in welche literarische 
Welt sie eintauchen wollten. Mit Decken und Kissen wurden das  
Zuhören dann für viele ein gemütlicher Einstieg in den Tag und viel-
leicht regt diese Aktion auch etwas dazu an, Bücherlesen wieder 
mehr als eine schöne Freizeitbeschäftigung wahrzunehmen. 
 

Unsere Adventszeit 
Wie immer war die Adventszeit geprägt von zahlreichen schönen  
Aktivitäten: Adventskalender wurden gebastelt, mit Unterstützung der 
Eltern wurden Plätzchen gebacken, Adventsgeschichten wurden  
vorgelesen, Weihnachtsgeschenke und Deko gebastelt. 
 

In diesem Jahr besuchten wir auch wieder das Theater in  
Mönchengladbach-Rheydt. Schon der Eintritt in das Foyer des  
Theaters lies viele Kinder staunen und das modern und ansprechend 
inszenierte diesjährige Weihnachtsstück „In einem tiefen dunklen 
Wald“ von Paul Maar begeisterte Kinder und Lehrkräfte.  
Wir bedanken uns herzlich bei unserem Förderverein, der diese Fahrt 
mit 1000 € bezuschusst hat. 
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Wie immer durfte auch die Nikolausfeier nicht fehlen. In diesem Jahr 
feierten beide Standorte gemeinsam in der Mehrzweckhalle  
Schafhausen. Mehr als 200 Kinder begrüßten dort freudig den  
Nikolaus und seinen Begleiter.  

 
 

Im Rahmen eines kleinen Programms hatte auch die  
Orchestergruppe ihren ersten Auftritt und ernteten großen Applaus.  
 

 
 

Neben den großen Obstkörben (vielen Dank an den Förderverein!) 
erfreute der Nikolaus die Kinder wieder mit einem  
hausaufgabenfreien Tag.  
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Wie in den Vorjahren unterstützten wir mit der Aufführung eines  
Krippenspiels die Aktion „Krippenweg 2024“ der Jungschützen der  
St. Lambertus Schützenbruderschaft zugunsten der Kinder-Chancen-
Tafel. Zahlreiche Kinder der Klasse 3a präsentierten an der Alten 
Schule unter der Leitung von Sandra Peters die  
Geschichte „Auf einmal ist uns der Himmel ganz nah“ und bekamen 
viel Applaus. 
 
 

 
 
 

Auch im letzten halben Jahr bekamen wir für unsere Aktionen wieder 
finanzielle Unterstützung durch unseren Förderverein!  
Wir bedanken uns hierfür herzlich! 

 
 

Vielleicht möchten auch Sie unsere Aktionen mit einer einmaligen 
Spende unterstützen? 

 
DANKE SCHÖN! 
 
foerderverein@gsvgreb.wwschool.de 
 

www.grundschule-grebben-schafhausen.de  
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eNeues aus dem Rathaus 

 
Wenn sich die Weltlage in Turbulen-
zen befindet und die Lage im Land 
von Herausforderungen geprägt ist, 
dann ist es wichtig, dass die Situation 
im eigenen Ort sicher und stabil ist. - In Heinsberg und unseren 
drei Dörfern ist das der Fall. 
 

Mit Baumpflanzungen setzen wir einen Teil des Klimakonzeptes 
um und setzen ein Zeichen für den Erhalt der Natur. So z. B. 
auch mit der Streuobstwiese in Eschweiler, wie in dieser Aus-
gabe schon berichtet.  
 

Für alle Kinder ist ein Platz in 
einer Kita vorhanden. Die Kita-
Einrichtungen sind bestens 
eingerichtet und auch perso-
nell gut ausgestattet. Wir  
verfügen über drei weiterfüh-
rende Schulen, an denen alle 
Schulabschlüsse erreicht  
werden können. 

 

Die Sport-, Kultur- und Freizeiteinrichtungen bieten unseren  
Jugendlichen vielfältige Freizeitmöglichkeiten. In Lieck und in 
Oberbruch entstehen große Spiel- und Sportplätze. Die Spiel-
plätze für die Kleinen wurden schon modernisiert.  
 

Im Neubaugebiet an der Ilbertz-
straß entsteht ein neuer großer  
Spielplatz, der nach aktuellen  
Planungen sogar eine Seilbahn  
haben wird. Sicherlich ein  
Highlight für die Kinder.  
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Die Planungen für die neue Grundschule an der Karl-Arnold-
Straße schreiten ebenfalls voran. Im Sommer wird der Bau be-
ginnen. Wir sind gespannt auf den Fortschritt.  
 
Auf dem Gelände wird es auch 
ein Mini-Fußball- und Basket-
ballfeld geben, das auch  
außerhalb der Schulzeit und in 
der schulfreien Zeit genutzt 
werden kann. 
 
Damit die Kinder die Schule auch sicher mit dem Fahrrad  
erreichen können, werden die Kampstraße und die  
Schafhausener Straße zu Fahrradstraßen umgewidmet.  
Für den Autoverkehr gilt dann dort Tempo 30. Auf beiden  
Straßen werden ausreichend Parkplätze eingerichtet. Das hohe 
Verkehrsaufkommen durch Berufspendler soll damit  
reduziert werden. 
 
An verschiedenen Ortseingängen wurden bereits erste  
verkehrsberuhigende Maßnahmen durchgeführt. So z. B. an der 
Grebbener Kapelle und auch an der Alten Schule.  
 

    
 
Die drei Dörfer sollen vor allem für unsere Kinder ruhiger und 
sicherer werden – dies ist uns ein großes Anliegen.  
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All das ist das nur möglich, weil wir zusammenhalten und  
zusammenarbeiten: in den Familien, in den Nachbarschaften, 
in den Vereinen, mit den anderen Orten und auch mit den  
Regierungen auf Landes- und Bundesebene. Ohne Fördermit-
tel von Land und Bund wären z.B. viele Projekte bei uns in 
Heinsberg und in den drei Dörfern nicht möglich. 
 
Allein der Zusammenhalt und der Gemeinschaftssinn ermögli-
chen ein sicheres und lebenswertes Leben in unserem Land. 
Lassen wir uns deshalb nicht einreden, wir wären ein  
schwaches oder zerrüttetes Land. Das sind wir nicht und dafür 
arbeiten wir auch im Stadtrat und kümmern uns hier vor Ort. 
 

   
 
Für Ihre Fragen und Anliegen haben wir auch in Zukunft  
immer ein offenes Ohr. 
 
        guido.ruetten@t-online.de       marita_maybaum@web.de 

 

Ihre/Eure Ortsvertreter im Rat der Stadt Heinsberg 
 

                            
 



Seite | 29 
 

Rezept – Ideene 

 
Lachs-Creme – ein leckerer Brotaufstrich 
 

Zutaten:  
 

Lachs, geräuchert  200 Gramm 
Frischkäse   200 Gramm 
Ei, hartgekocht  1x  
Zwiebel   1x 
Dill    nach belieben 
Zitronensaft   nach belieben 
Pfeffer   nach belieben 
 

 
 

Zubereitung: 
 

Den Lachs in feine Würfel schneiden und in ein ausreichend 
großes Gefäß zum späteren Verrühren geben. Den Frischkäse 
dazugeben. Das hartgekochte Ei und die Zwiebel ebenfalls fein 
würfeln und dazugeben. Das Ganze vermengen und mit Dill, 
Zitronensaft und Pfeffer abschmecken. Am besten am Vortag 
zubereiten, damit es über Nacht im Kühlschrank ziehen kann.  
 

Guten Appetit!  
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eHistorische Fundstücke zur  

eOrtsgeschichte von  

 
 
Im hintersten Winkel eines Cafés im Herzen unseres Nachbarortes 
Oberbruch findet man ein Foto, dessen Motiv die wenigsten heute 
noch kennen. Es handelt sich um die „ganz alte“ Turnhalle in Greb-
ben, nicht die alte Turnhalle an der Ilbertzstraße, die ja mittlerweile 
auch abgerissen wurde.  
 

 
 

Auf dem Foto erkennt man die Turnhalle und den danebenliegenden 
Fußballplatz, der an der Ecke Grebbener Straße / Buschweg lag. 
 

Nach dem Abriss der Turnhalle und der Beseitigung des danebenlie-
genden Fußballplatzes wurden auf dem Gelände bis zur heutigen 
Glanzstoffstraße (damals „Buschweg“) Mehrfamilienhäuser gebaut. 
(siehe auch Bilder rechts) 
 

Die „ganz alte“ Turnhalle war die erste Turnhalle in Grebben und 
wurde in den Zwanzigerjahren gebaut und in den Sechzigerjahren  
schon wieder abgerissen.  
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Hier sieht man Bauhandwerker 
beim Bau der Halle an der 
Grebbener Straße. Im Hinter-
grund das Haus der Familie 
und Firma Von der Lieck, die 
ihr Unternehmen damals mit 
Estricheinbau begannen.  

 
Das Von-der-Lieck-Haus steht heute 
immer noch und dient der Firma 
TROTEC als Bürohaus. Auf der  
gegenüberliegenden stand die  
„ganz alte“ Turnhalle. 

 
Dahinter entstanden weitere 
Mietshäuser an der Glanzstoff-
straße und an der Garten-
straße. Die Gemeinde 
Oberbruch, zu der Grebben 
damals noch gehörte, hatte die 
Wald- und Wiesenflächen 
diesseits der Wurm zum  

Siedlungsgebiet für die vielen Menschen, die bei Glanzstoff in 
Oberbruch Arbeit gefunden hatten, ernannt. 
 
 
 

Mittlerweile steht die Greb-
bener Sporthalle auf dem 
Gelände der Grundschule 
an der Karl-Arnold-Straße.  
 
 
 

PS: Fotos von der Turnhalle an der Ilbertzstraße werden gesucht. 
Wer über solche verfügt, kann sich sehr gerne bei  
der Redaktion melden.  



Seite | 32 
 

 

St. Lambertus Schützenbruderschaft 1835 e.V. 

Hülhoven - Grebben - Eschweiler 
 

 

Nach einem erfolgreichen Schützenjahr 2024 blicken wir nun 
voraus auf das neue Jahr, in dem wir wieder drei besondere 
Festwochenenden für die Dorfbevölkerung durchführen  
werden: den Vogelschuss, die Sommerkirmes und  
das Lambertusfest. 
 

 
 

Alle Veranstaltungen finden auf dem Festplatz an der  
Alten Schule statt. Wir laden Sie und Euch alle zum Besuch und 
zum Mitfeiern ein. Unsere Feste sind Begegnungen für Jung 
und Alt. Besonders freuen wir uns über den Besuch der  
Familien mit ihren Kindern. Für sie bereiten wir ein attraktives 
Unterhaltungsprogramm vor. Bei allen Festen wird wieder eine 
große Rutsch- und Kletterburg aufgestellt. 
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Außerdem finden wieder die traditionellen Festumzüge,  
Paraden, das Fahnenschwenken und Konzerteinlagen statt.  
An allen Festtagen wird mit leckeren Speisen und Getränken 
sowie Kaffee und Kuchen für das leibliche Wohl gesorgt.  
Und unser neuer DJ Loco wird mit guter Musik für Spaß für gute  
Stimmung und Tanzlaune sorgen. 
 

 
 
 
 
08.06.  Vogelschuss mit hl. Messe um 11:30 Uhr (!) 
  an der Alten Schule 
 
19.06.  Fronleichnamsprozession in den  
  drei Dörfern 
 
11. – 14.07.  Sommerkirmes 
 
21.09.  Lambertusfest mit hl. Messe um 11:30 Uhr 
  an der Alten Schule 
 

 
Wer uns unterstützen möchte und sein Haus mit einer Kirmes-
fahne schmücken möchte, dem bieten wir Hilfe an: Wir können 
Fahnen und Stangen besorgen und wir hängen sie auch auf! 
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Der Preis für die einfache Kirmesfahne 
(200 x 120 m) beträgt 45 €. Die Fahnen 
können mit den Farben weiß mit blau, rot, 
grün oder gelb bestellt werden. 
 
 
 
 
 
 
 

Die Schützenfahnen mit dem Lambertus-
Emblem können auch bestellt werden. 
Preise teilen wir auf Anfrage (z. B. per E-
Mail) mit. 
 
Wer Anschluss und Geselligkeit sucht, gerne feiert, singt und 
lacht, der ist bei uns richtig! 
 
Sprecht uns unverbindlich an oder schreibt uns eine Mail: 
 

schuetzen-grebben@t-online.de 
 
Kinder und Jugendliche, die sich für das Fahnenschwenken 
oder für den Schießsport interessieren, sind ebenfalls herzlich  
willkommen! 
 
Die Fahnenschwenker trainieren samstags um 10:30 Uhr in der 
Sporthalle Grebben. 
 
Die Sportschützen trainieren montags um 19:00 Uhr auf dem  
Schießstand in der Alten Schule. 
 

Eure St. Lambertus Schützenbruderschaft 


